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Donnerstag, 16.4.2026
Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

Freitag, 17.4.2026
Apotheke Flotwedel

Haupstr. 87, 29356 Bröckel,
Tel. 05144-9725400

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 11.4.2026

Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,

Tel. 05141/83355
Sonntag, 12.4.2026
Storchen-Apotheke

Poststr. 18, Winsen (Aller)
Tel. 05143 / 911188

Montag, 13.4.2026
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle,
Tel. 0 51 41 / 28 222

Dienstag, 14.4.2026
Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 284 65

Mittwoch, 15.4.2026
Vital-Apotheke

An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0
Donnerstag, 16.4.2026

Apotheke Am Bremer Weg
Bremer Weg 10, Celle,

Tel. 0 51 41 / 35 118
Freitag, 17.4.2026
Apotheke im Q37
Wehlstr. 37, Celle,

Tel. 0 51 41 / 97 78 145

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 11.4.2026
Die Neue Apotheke
Kaiserstraße 2A, Uetze,

Tel. 0 51 73 / 980 30
Sonntag, 12.4.2026
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Montag, 13.4.2026
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04
Dienstag, 14.4.2026

Oliven Apotheke
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Mittwoch, 15.4.2026

apotheca im Gesundheitszentrum
Burgdorfer Str. 25, Uetze,

Tel. 0 51 73/ 62 58

Samtgemeinde Wathlingen
Ihre Samtgemeinde mit Herz

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst ........................................................ 112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................. (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst .. (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten- und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ................ (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann .......... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: 05 11 - 36 65 15 00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause
Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Stellvertretende Pflegefachkraft
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Adelheidsdorf, Nienhagen .... Heidi Blazek ............ Tel. (05141) 9776804

Anja Freynhagen ..... Tel. (0157) 34938273
Gemeinde Wathlingen .......................... Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226

Nicole Sikorski .......... Tel. (0157) 34638804
Gemeinde Langlingen ........................... Bettina Ahrens ......... Tel. (0163) 2590969

Juliane Kamrath ....... Tel. (0156) 78317868
Frauke Graß ............. Tel. (0163) 8849214

Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Ines Horst ................ Tel. (0178) 6294839

Gemeinde Bröckel ................................. Anja von Hörsten-Bollmann Tel. (0178) 6294842
Alex Seddon ............ Tel. (0178) 6294848

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer verteilten Auflage von 7200 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil
des Wathlinger Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den
außeramtlichen Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitar-
beiter: Pascal Mühlstein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck:
Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die
Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002. Die vom Moor Verlag gestalteten und
gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages
für andere Presseerzeugnisse verwendet werden. Der Auftraggeber übernimmt die Ver-
antwortung für den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen, Texte und Fotos in Bezug auf
eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufgefor-
derte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für Rück-
sendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
Zur Veröffentlichung übermittelte E-Mails können im gleichen Wortlaut an die Samt-
gemeinde Wathlingen zum Zwecke der Veröffentlichung in der PWA (Progressive
Web App) der Samtgemeinde weitergeleitet werden.I
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11 29352
Großmoor

 05085-7427
info@moorverlag.de
www.moorverlag.de

Mo. – Do. 9 – 17 Uhr
 Fr. 9 – 15 Uhr

Rathaus Wathlingen Rathaus Nienhagen Telefonzentrale 05144/4910
Am Schmiedeberg 1 Dorfstr. 44 Telefax              05144/49127
29339 Wathlingen 29336 Nienhagen E-Mail: info@wathlingen.de

Internet: www.wathlingen.de
Sie erreichen uns zu folgenden Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di.: 14.00 - 16.00 Uhr
Do.: 14.00 - 17.30 Uhr
Rufnummernübersicht:
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer .............................................. 491 - 11
Vorzimmer, Lena Rateitschak .......................................................................... 491 - 11
Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht ......................................................... 491 - 50
Gleichstellungsbeauftragte Stefanie Denkert ...........................................0170-5581205
Amt Bürgerservice, Ordnung und Soziales
Amtsleiterin Lena Baacke ................................................................................ 491 - 16
Amt Finanzen
Amtsleiter Thorsten Borchers .......................................................................... 491 - 24
Amt Steuerung und Personal
Amtsleiter Kay Peters ...................................................................................... 491 - 42
Bauamt
Amtsleiter Sören Wolter .................................................................................. 491 - 32

Abteilung Bauverwaltung: Sabine Schüpfer ............................................... 491 - 28
Abteilung Hochbau: Dorian Fendler ............................................................ 491 - 78
Abteilung Tiefbau, Umwelt: Sebastian Krumbholz ...................................... 491 - 85

Bürgerbüro
Wathlingen: Irene Felix, Maren Haubold, Katja Rösch ......................... 491 - 67  bis 69
Nienhagen: Patrycja Bachmann, Martina Schultze ............................ 491 - 52 und 57
Familienbüros der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen, Herzogin-Agnes-Platz 1, 29336 Nienhagen .......... 0 51 44 - 97 06 27
KESS Wathlingen, Am Markshof 2, 29339 Wathlingen ..................... 0 51 44 - 97 06 27
mgh@familienzentrum-KESS.de - www.Familienzentrum-KESS.de
Freibad Papenhorst ............................................................................................... 4590
Bücherei Nienhagen .............................................................................................. 2080
Bücherei Wathlingen ............................................................................................. 4122
Klärwerk (bei Störungen) ....................................................................... 0172/7093873
Bauhof (Wertstoffhof) .......................................................................... 0160/94469496
Mitgliedsgemeinden

Gemeinde Adelheidsdorf, Bürgermeisterin Heike Behrens ........................... 491 - 0
Gemeinde Nienhagen, Bürgermeister Jörg Makel ........................................ 491 - 93
Gemeinde Wathlingen, Bürgermeister Torsten Harms .................................. 491 - 71
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Aus den Büchereien Buchtipp
Weserleuchten – Aufbruch in eine neue Welt
von Christiane Lind
Bremen in Aufbruchsstimmung - zwei ungewöhn-
liche Frauen und ein großer Traum
Bremen, 1890. Louise, Tochter aus gutem Hause,
sehnt sich nach einem anderen, unabhängigen Le-
ben und will ausbrechen. Emilie, Botanikerin,
kommt aus armen Verhältnissen, plant eine For-
schungsexpedition nach Australien. Sie wirkt mu-
tig und frei – aber ist sie das wirklich?
Als Louise Emilies Vortrag besucht, wittert sie die
einmalige Gelegenheit, dem für sie vorgezeichne-
ten Weg zu entfliehen, und fasst den Entschluss,
Emilie nach Down Under zu begleiten. Doch Emi-
lie weist Louise harsch ab – feine Damen wie sie
sind nicht für solche Abenteuer gemacht. Louise
bleibt hartnäckig, und es entwickelt sich eine
Freundschaft zwischen den beiden unterschiedli-
chen Frauen ...

Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080) Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de – Internet: www.wathlingen.de/bücherei

Das Ordnungsamt informiert:
In der Gemeinde Adelheidsdorf/Großmoor ist die Straße „Jägerheide“ in Höhe
der Hausnummer 27 aufgrund einer Kranaufstellung vom 16.04.2026 ab 22.00
Uhr bis 17.04.2026 voraussichtlich 13.00 Uhr voll gesperrt. Eine Umleitung wird
ausgeschildert.

Aus dem Klärwerk wird berichtet

Feuchttücher gehören nicht in die Toilette!
Massive Probleme gibt es, wenn
bestimmte Stoffe in den Kanal
eingeleitet werden, die im Kanal
nichts zu suchen haben. Neben
Problemen bei der Abwasserrei-
nigung (vor allem hervorgerufen
durch chemische Stoffe) kommt
es auch häufig zu mechanischen
Problemen.
In die Toilette gehört grund-
sätzlich nur Abwasser!
In jüngster Zeit bereiten den Entsorgern in
Deutschland, so auch dem Abwasserbetrieb
der Samtgemeinde Wathlingen, gewisse
Hygiene-Artikel massive Probleme.
Diese Artikel bilden aufgrund ihrer Faserstruk-
tur in den Pumpen von Hebeanlagen und
Pumpwerken lange Faserzöpfe, die zur Ver-
stopfung der Pumpen führen. Vor allem im
Ortsteil Kolonie, welcher vollständig über eine
Abwasserpumpstation zum Klärwerk in Wath-
lingen entwässert wird, kommt es in jüngster
Zeit häufig wegen Feuchttüchern zu Verstop-
fungen der Pumpen. Teilweise müssen Mitar-
beitende des Abwasserbetriebes mehrmals in

der Woche die Pumpen zerlegen,
um die Faserzöpfe vom Pumpen-
laufrad zu entfernen.
Leider werben die Hersteller oft
damit, dass diese Feuchttücher
auch für die Toilette geeignet
sind, allerdings lösen diese sich
nur kurzzeitig auf und setzen
sich in der Pumpstation wieder
zusammen.
Deshalb ein Appell des Abwas-

serbetriebes an die Bürgerinnen und Bür-
ger der Samtgemeinde Wathlingen:Bitte
entsorgen Sie über den Kanal keine Arti-
kel und Gegenstände, welche nicht in den
Kanal oder Toilette gehören!
Stoffe, die nicht in den Kanal gehören
sind:
(Liste nicht abschließend)
• Speisereste und Küchenabfälle (kann

zur Rattenvermehrung im Kanal füh-
ren),

• Hygieneartikel wie Feuchttücher, Frau-
enbinden, Tampons, Windeln, Watte-
stäbchen, Verpackungsmaterial usw.

(Verstopfung von Pumpen),
• Utensilien aus der Haushaltspflege und

Gebäudereinigung wie Putzlappen
(Verstopfung),

• Reste von Medikamenten (Probleme
bei der Abwasserreinigung),

• Reste von Waschmitteln und Reini-
gungsmitteln,

• Öle und Fette (Frittieröl, Speiseöl, Bra-
tenfette),

• Gifte, Chemikalien (Lösungsmittel,
Säuren und Laugen, Unkraut-, Insek-
ten- und Schädlingsbekämpfungsmit-
tel),

• Reste von Beizen, Lacken, Farben,
Holzschutzmittel, Fotochemikalien,
Rostschutzmittel, Kühl- und Schmier-
stoffe,

• Schadstoffhaltige Produkte (z. B. Blei,
Cadmium, Quecksilber, Chrom, Gene-
rell alle Schwermetalle),

• Altöle, Benzin, Diesel, Petrolium,

Bremsflüssigkeit, Frostschutzmittel,
• Zementschlämme, Mörtelreste, Bau-

schutt, Zement.
Neben vorgenannten Stoffen gibt es noch
weitere Stoffe, die nicht in den Kanal gehö-
ren. Oft ist dies auf den Verpackungen an-
gegeben.
Eine weitere Bitte: Es gibt Hygieneartikel die
mit Perleffekt werben. Allerdings beinhalten
diese Produkte ganz oft das umstrittene Mik-
roplastik! Diese Stoffe, sowie gelöste Stoffe,
wie z.B. Medikamente, können die Kläran-
lagen nur teilweise oder gar nicht entfernen
und so gelangen sie leider wieder in das öf-
fentliche Gewässer.
Stoffe, die nicht in den Kanal gehören, be-
einträchtigen die Funktion der Abwasserbe-
seitigung bzw. -reinigung und können zu Be-
triebsstörungen führen. Dadurch entstehen
erhebliche Mehrkosten, die letztendlich der
Bürger über die Abwassergebühr bezahlt.
Klärwerk der Samtgemeinde Wathlingen

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer informiert

Notfallrettung: Samtgemeinde Wathlingen
fordert strukturelle Nachbesserungen

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
in der Celleschen Zei-
tung vom 08. April. 2026
war zu lesen, dass die
Versorgung im Land-
kreis Celle in manchen
Bereichen nicht ausrei-

chend ist. Im Hinblick auf die Fachaus-
schusssitzung beim Landkreis Celle am
15.04.2026 nimmt die Samtgemeinde
Wathlingen die aktuellen Ergebnisse zum
Rettungsdienst im Landkreis Celle mit
großer Aufmerksamkeit zur Kenntnis.
Der festgestellte Anstieg der Einsatzzahlen
sowie die damit einhergehende Verschlech-
terung der Hilfsfristerreichung bestätigen
eine Entwicklung, die auch in unserer Samt-
gemeinde Wathlingen Sorge bereitet.
Es ist nachvollziehbar, dass nicht planbare
Einsatzdynamiken sowie infrastrukturelle
Einschränkungen - etwa durch Baustellen -
Einfluss auf die Leistungsfähigkeit des Ret-
tungsdienstes haben. Gleichwohl entbindet
dies nicht von der gesetzlichen Verpflich-
tung, eine flächendeckend verlässliche Not-
fallversorgung sicherzustellen.
Mit Blick auf die im Artikel der Celleschen
Zeitung genannten Veränderungen im Be-
darfsplan, insbesondere den Wegfall von
Mehrzweckfahrzeugen und die Umstellung
auf Notfallkrankentransportwagen, sehe ich
als Samtgemeindebürgermeisterin für die
Bürgerinnen und Bürger der Samtgemein-
de Wathlingen die Gefahr, dass in der Pra-
xis weniger Kapazitäten für akute Notfälle
zur Verfügung stehen könnten. Diese Ent-
wicklung bedarf meiner Auffassung nach
einer kritischen Neubewertung.
Auch wenn ein Hilfsfristerreichungsgrad
von über 90 Prozent gutachterlich als noch
angemessen bewertet wird, bleibt festzu-
halten: Der gesetzlich angestrebte Ziel-
wert von 95 Prozent wird nicht erreicht.
Für die Bürgerinnen und Bürger im länd-

lichen Raum ist dies keine abstrakte Kenn-
zahl, sondern eine Frage der tatsächlichen
Versorgungssicherheit.
Die Freiwillige Feuerwehr der Samtge-
meinde Wathlingen leistet bereits heute
über ihre originären Aufgaben hinaus ei-
nen erheblichen Beitrag zur Sicherstellung
der Notfallversorgung. Durch eine Viel-
zahl von First-Responder-Einsätzen über-
brücken die Einsatzkräfte regelmäßig die
Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdiens-
tes und tragen damit maßgeblich zur Sta-
bilisierung der Versorgungssituation bei.
Dieses zusätzliche Engagement erfolgt im
Ehrenamt und kann strukturelle Defizite
im Rettungsdienst jedoch nicht dauerhaft
kompensieren. Vielen Dank allen, die uns
im Ehrenamt unterstützen.
Meine Forderung ist daher an den Landkreis
Celle sowie die Mitglieder des Kreistages:
• Die ernsthafte Prüfung zusätzlicher

oder alternativer Rettungswachen-
standorte zur Verbesserung der Flä-
chenabdeckung

• Eine zeitnahe und transparente Über-
prüfung des aktuellen Bedarfsplans
unter besonderer Berücksichtigung
der Auswirkungen auf den ländlichen
Raum

• Die Bewertung der Fahrzeugkonzep-
tion mit dem Ziel, ausreichend Kapa-
zitäten für echte Notfalleinsätze si-
cherzustellen

Die Samtgemeinde Wathlingen kann er-
warten, dass die anstehenden gutachterli-
chen Bewertungen nicht nur analysierend,
sondern auch konsequent handlungslei-
tend wirken. Ziel muss es sein, die Ver-
sorgungsqualität nachhaltig zu sichern.
Die Sicherheit der Bevölkerung darf nicht
von statistischen Durchschnittswerten ab-
hängen. Sie muss sich im konkreten Ein-
zelfall bewähren!
Ihre Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Aus dem Rathaus wird berichtet:
Seit 2021 nimmt die Samtgemeinde Wath-
lingen, nach Anregung durch die Unab-
hängige Wähler-Gemeinschaft
UWG, an der Aktion STADT-
RADELN des Klima Bündnis
teil. Und auch in diesem Jahr
heißt es wieder: Auf die Räder,
fertig, los.
Zunächst möchte ich mich ganz
herzlich bei allen bedanken, die
im vergangenen Jahr mitgera-
delt sind. Mit ihren zahlreichen geradel-
ten Kilometern und ihrer Begeisterung
haben sie ein eindrucksvolles Ergebnis für
nachhaltige Mobilität erreicht. Ihr Einsatz
hat nicht nur zur Reduzierung von CO?
beigetragen, sondern auch gezeigt, wie
aktiv und umweltbewusst die Samtge-
meinde Wathlingen ist. Wir sind hochmo-
tiviert und zuversichtlich, den Erfolg in
diesem Jahr noch zu toppen.
Und dazu brauchen wir Sie! Setzen Sie
mit Ihrer Teilnahme ein Zeichen für mehr
Klimaschutz auf unserem Wathlinger
Weg.

Vom 01. Mai bis 21. Mai 2026 treten wir
gemeinsam für den Klimaschutz in die Pe-

dale. Jeder Kilometer zählt
- egal ob auf dem Weg zur
Arbeit, beim Sport oder in
der Freizeit.
Anmelden können Sie sich
ganz einfach über https://
www.stadtradeln.de/regist-
rieren oder über den QR-
Code

Jeder Kilometer, sei es zum Einkaufen, zur
Arbeit, zum Sport, ins Schwimmbad, mit
dem Hund oder mit den Kindern zum
Spielplatz - alles hilft zu mehr Klima-
schutz und mehr Lebensqualität.
Alle, die in der Samtgemeinde Wathlin-
gen wohnen, arbeiten, einem Verein an-
gehören oder eine Schule besuchen, kön-
nen dabei mitmachen.
Sie können sich entweder einem bestehen-
den Team anschließen oder ein eigenes
Team gründen. Natürlich können Sie auch
als Einzelperson teilnehmen.
PM SG Wathlingen

Einladung zum zweiten Treffen
Frauen.Kommune.Zukunft

Nach dem erfolgreichen Start des neuen
Formats „Frauen. Kommune. Zukunft.“
laden Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer und die Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises Celle, Evelyn
Hollmann zum nächsten Termin am Frei-
tag, den 17.04.2026 um 17 Uhr in das
KESS Nienhagen, Herzogin-Agnes-
Platz 1 ein.
Das Treffen steht unter dem Motto: „Mut,
Vorbilder & Zukunft“ und widmet sich Frau-
en als Vorbildern in der Kommunalpolitik.

Wir freuen uns über eine breite Beteili-
gung, denn jede Erfahrung, jede Geschich-
te und jede Stimme trägt dazu bei, Frauen
in der Kommunalpolitik sichtbarer und
stärker zu machen.
Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung bis
zum 15. April 2028 unter der Mailadresse
sgb@wathlingen.de.
Claudia Sommer, Samtgemeindebürger-
meisterin, Evelyn Hollmann, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkreises Celle.
PM SG Wathlingen



Aus dem Rathaus wird berichtet:

Allgemeinverfügung – Verbot des Alkoholkonsums auf öffentlichen Flächen
Bereiche
In den öffentlichen Bereichen folgender Straßen und
Plätze auf dem Gebiet der Gemeinde Wathlingen ist der
Konsum von Alkohol verboten:
1. Bereich <ehemalige Bahntrasse, Lönsstraße>
Die Verbotszone umfasst den Bereich:
Die Parkanlage im Bereich der ehemaligen Bahnt-
rasse westlich des „Uetzer Weges“, nördlich der
„Lönsstraße“, östlich der „Hänigser Straße“, süd-
lich der Straße „Am Bahnhof“.
Das Verbot erstreckt sich auch auf die angrenzen-
den Straßen „Lönsstraße“, „Am Bahnhof“, „Berg-
mannsweg“.
Das Verbot gilt täglich in der Zeit von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr.

2. Bereich <ehemalige Bahntrasse, Kantallee>
Die Verbotszone umfasst folgenden Bereich:
Der Weg im Verlauf der ehemaligen Bahntrasse zwi-
schen der „Hänigser Straße“ (westlich) und der „Ni-
enhagener Straße“ (südlich) einschließlich des
Durchgangsbereiches zwischen der „Kantallee“ und
der „Richard-Wagner-Straße“.
Das Verbot gilt täglich in der Zeit von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr.

3. Bereich <Festplatz „Unter den Eichen“, einschl.
Bolzplatz, An der Worth>
Die Verbotszone umfasst folgenden Bereich:
Den gesamten Festplatz, westlich der Straße „An der
Worth“. Begrenzung der Fläche im Süden, unbefes-
tigter Weg, im Westen begrenzt durch den Erdwall
und im Norden durch die Ein-friedung des Schüt-
zenvereins.
Das Verbot gilt täglich in der Zeit von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr.

4. Bereich <Außengelände „4G-Park“, Kantallee>
Die Verbotszone umfasst folgenden Bereich:
Das gesamte Außengelände des „4G-Parks“ ein-
schließlich der Zuwege.
Das Verbot gilt täglich in der Zeit von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr.

Rechtsgrundlage
§ 11 Niedersächsisches Polizei- und Ordnungsbehörden-
gesetz (NPOG) i.V.m. § 35 Satz 2 Verwaltungsverfah-
rensgesetz (VwVfG).
Geltungsdauer
Das verfügte Verbot des Konsums von Alkohol in die-
sen Bereichen gilt ab Inkrafttreten dieser Allgemein-ver-
fügung bis zum 31. Oktober 2026.
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft (gem. § 41 Abs. 4 S. 4 VwVfG)
und kann jederzeit widerrufen werden.
Ausnahmen
Ausgenommen von den Verboten dieser Allgemeinver-
fügung sind rechtzeitig angemeldete Veranstaltungen /
Gastspiele, die mit einer behördlichen Erlaubnis oder
nach Erfüllen einer Anzeigepflicht durchgeführt werden.
Aktivitäten des Schützenvereins „Freischütz“ Wathlin-
gen e.V. . Der im Rahmen der Öffnungszeiten gastrono-
misch genutzte Außenbereich des Restaurants „vierG“.
Von den vorgenannten Verboten kann die Samtgemein-
deverwaltung in begründeten Einzelfällen auf An-trag
Ausnahmen zulassen.
Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung
wird angeordnet.
Rechtsgrundlage: § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO)
Begründung der Allgemeinverfügung
Die Gefahrenabwehr- und Polizeibehörden können ge-
mäß § 11 NPOG i.V.m. § 35 Satz 2 VwVfG die erforder-
lichen Maßnahmen treffen, um eine im Einzelnen beste-
hende Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung
abzuwehren. Die Gefahrenabwehr- und Polizeibehörden
haben die Aufgabe, der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung drohende Gefahren abzuwehren oder bereits einge-
tretene Störungen zu beseitigen.
Eine konkrete Gefahr liegt vor, wenn in einem räum-
lich und zeitlich bestimmten Sachverhalt ein Schadens-
eintritt hinreichend wahrscheinlich ist.
Im letzten Jahr haben sich die genannten Bereiche zu
einem Treffpunkt von Personengruppen entwickelt, wel-
che dort häufig und – weit – über das übliche Maß Alko-
hol konsumierten. Dadurch wurde das Verhalten ent-
hemmter und aggressiver und die Hemmschwelle zur
Anwendung körperlicher Gewalt deutlich gesenkt. Es
kam wiederholt zu Körperverletzungen, Pöbeleien, Über-

fällen, Vandalismus / Sachbeschädigungen. Die Perso-
nengruppen verunreinigten durch nicht entfernten Müll
/ zerschlagene Glasflaschen die genannten Bereiche. Die
zeitliche und örtliche Häufung der Verunreinigungen /
Sachbeschädigungen und Auslösen von Angstgefühlen
stellt eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung dar.
Nach Einschätzung der Polizei und aktuellen Einsätzen
ist davon auszugehen, dass die zuvor dargestellten Ge-
fahren sehr wahrscheinlich auch in diesem Jahr drohen
werden. Dadurch wird die Rechtsordnung erheblich ver-
letzt und es liegt sowohl eine konkrete als auch eine
gegenwärtige Gefahr vor.
Es ist daher erforderlich, nach Ausüben des Ermessens,
den Konsum von Alkohol in den oben genannten Berei-
chen zeitlich befristet zu verbieten.
Begründung der Anordnung der sofortigen Vollzie-
hung
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung ist erforder-
lich und notwendig. Insbesondere die tägliche Gefahr
weiterer Straftaten und Ordnungswidrigkeiten gebieten
das sofortige Handeln.
Die besondere Dringlichkeit ergibt sich aus verschiede-
nen Gründen:
• Die Allgemeinverfügung unterstützt die Polizei so-

wie evtl. beauftragte Sicherheitsdienste in ihrem
Handeln. Die bisher von der Polizei in den genann-
ten Bereichen festgestellten Sachverhalte haben bei
der Bewertung der Situation entsprechend großes
Gewicht.

• Die beschriebenen Erscheinungsbilder treten
insbesondere in den warmen, trockenen Monaten
auf. Die Alkoholverbotszonen müssen daher mit
dem Beginn der wärmeren Jahreszeit sowie für die
Sommermonate eingerichtet werden. Ohne die An-
ordnung des Sofortvollzugs könnte über eventuell
erhobene Klagen aufgrund der Dauer der Verfahren
keine zeitnahe gerichtliche Klärung mehr erfolgen.

• Das verfügte Alkoholverbot ist bis zum 31. Okto-
ber 2026 befristet. Bei einer Klage gegen die Allge-
meinverfügung wäre ohne die Anordnung der so-
fortigen Vollziehung eine gerichtliche Klärung vor
Ablauf der Gültigkeitsdauer vermutlich nicht zu er-
reichen.

Es liegt daher im öffentlichen Interesse, dass das Ver-
bot unverzüglich umgesetzt wird und im Fall einer Kla-
ge nicht abgewartet werden muss, bis das verwaltungs-
gerichtliche Verfahren abgeschlossen ist.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats
nach seiner Bekanntgabe Klage eingelegt werden,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer
für den Schriftformersatz zugelassenen Form. Die Kla-
ge kann beim Verwaltungsgericht Lüneburg, Adolph-
Kolping-Str. 16, 21337 Lüneburg erhoben werden.
Wir weisen aber darauf hin, dass gemäß § 80 Abs. 2 Nr.
4 VwGO Ihre Klage keine aufschiebende Wirkung hat,
weil die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfü-
gung angeordnet wurde.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kön-
nen Sie beim Verwaltungsgericht Lüneburg, Adolph-
Kolping-Str. 16, 21337 Lüneburg einen Antrag auf Wie-
derherstellung der aufschiebenden Wirkung stellen.
Wathlingen, 07.04.2026
Sommer, Samtgemeindebürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der Gemeinde Wathlingen, kam es im vergangenen Jahr
immer wieder zu Treffen, bei denen unter Alkoholein-
fluss Delikte wie Körperverletzungen, Sachbeschädigun-
gen, Pöbeleien sowie Müll- und Glasverschmutzungen

begangen wurden. Dies beeinträchtigt die öffentliche Si-
cherheit und Ordnung. Das Ordnungsamt der Samtge-
meinde Wathlingen erlässt daher auch in diesem Jahr in
enger Abstimmung mit der Polizei und der Gemeinde
Wathlingen auch in diesem Jahr eine Allgemeinverfügung,

mit der der Alkoholkonsum in einigen öffentlichen Be-
reichen der Gemeinde Wathlingen bis Ende Oktober 2026
beschränkt wird. Welche Bereiche dies genau sind, kön-
nen Sie der Allgemeinverfügung entnehmen.
Pressemitteilung Ordnungsamt Samtgemeinde Wathlingen

Mit Nominierung in den Wahlkampf gestartet – Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins
Am 25. März 2026 fand die gut besuchte Jahreshauptver-
sammlung des SPD-Ortsvereins Adelheidsdorf-Nienhagen-
Wathlingen im 4-G-Park statt. Nachdem ausführlich von der
aktuellen politischen Arbeit in den Gemeinderäten und im
Samtgemeinderat berichtet worden war, gab die erste Vor-
sitzende Anne Jäger-Klein einen Überblick über zahlreiche
Aktivitäten für Jung und Alt, die seit der letzten Mitglieder-
versammlung vom Vorstandsteam gemeinsam für die Mit-
gliedsgemeinden geplant und durchgeführt wurden. Diese
reichten u.a. von einer Ferienpass-Aktion für junge Hobby-
horse-Amazonen in Wathlingen, einem Cybermobbing-Vor-
trag für Erziehungsberechtigte in Nienhagen, einer Boßel-
tour in Großmoor, einer Nikolausparty im Forsthaus in Pa-
penhorst bis zur jährlichen Polit-Talk-Runde mit geladenen
Referenten.
Wie auch in den letzten Jahren gab es wieder einige Jubila-

re, die neben Urkunden diesmal auch mit kleinen Osterprä-
senten bedacht wurden.
Folgende Mitglieder wurden geehrt:
10 Jahre: Jan Brüggemann, Alexander Busch, Peter Mahler,
Lars Reuter
20 Jahre: Heinz-Jürgen Johansson, Gon-
ca Kaftan, Suzan Yilmaz
30 Jahre: Anne Jäger-Klein, Rolf Trenk-
ner
35 Jahre: Thomas Fiedler, Jörg Makel
40 Jahre: Eckard Alpers, Silvo Birke
Helmut Weber, der bereits seit 60 Jah-
ren Genosse ist, bekam neben seiner Ur-
kunde und der Anstecknadel diesmal den
größten Blumenstrauß überreicht.
Nachdem die Delegiertenwahl für den

Unterbezirksparteitag und die Kreiswahlkonfe-
renz am 18.04.2026 abgeschlossen war, stellte
sich Axel Kernbach der Wahl zum Kandidaten
für den Samtgemeindebürgermeister.

Die Anwesenden wählten den langjäh-
rigen Sozialdemokraten aus Großmoor
ohne Gegenstimmen.
Kernbach freute sich über das entge-
gengebrachte Vertrauen der Mitglieder
und versprach einen Wahlkampf mit
dem Slogan „Weniger ich. Mehr wir.”
Zeitnah wird der Vorstand zur Listenauf-
stellung für die Räte und den Samtge-
meinderat tagen und mit zahlreichen Ak-
tivitäten für eine soziale Politik antreten.
Anne Jäger-Klein
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Am 21. März 2026 verstarb unser Mitglied

Gerda Hartl
Unserer Kameradin Gerda Hartl danken wir für

29 Jahre Zugehörigkeit und Treue zu unserem Verband
und über viele Jahre aktive und engagierte Mitarbeit.

Wir werden Gerda Hartl in guter Erinnerung behalten
und ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen

Am 12. März 2026 verstarb unser Mitglied

Norbert Seemann
Wir danken unserem Kameraden Norbert Seemann

für 14 Jahre Zugehörigkeit und Treue zu
unserem Verband.

Wir werden Norbert Seemann in guter Erinnerung
behalten und ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen

Katholischer Gemeindekreis

Kirche-Kultur-Kunst St. Marien Nienhagen

Nachruf und Dank
Mit großem Respekt und aufrichti-
ger Dankbarkeit nehmen wir Ab-
schied von Konrad Bader, einem
Menschen, dem unsere Kirche St.
Marien in Nienhagen über Jahr-
zehnte hinweg sehr am Herzen lag.
In seinem langen Leben, das im
Alter von 86 Jahren vollendet wur-
de, hat er sich in außergewöhnli-
cher Weise ehrenamtlich für un-
sere Gemeinde eingesetzt – als
Küster , als Lektor und in vielen
weiteren Diensten. Mit großer Ver-
lässlichkeit, stiller Hingabe und einem wachen Blick für
das Notwendige hat er dazu beigetragen, dass Kirche
lebendig bleibt.
Besonders bewegend ist, dass Konrad Bader seinen
letzten Dienst am ersten Weihnachtsfeier tag am
25.12.2025- im Hochamt noch versehen hat – als Küs-
ter und als Lektor. Dieser Gottesdienst in St. Marien
war zugleich sein letzter. Ein stilles und zugleich star-
kes Zeichen seiner tiefen Verbundenheit mit dem Glau-
ben und unserer Gemeinde.
Konrad Bader war ein Mensch, der nicht im Vorder-
grund stehen wollte. Oft im Stillen wirkend, erkannte
er, wo Hilfe gebraucht wurde, und handelte selbstver-
ständlich, uneigennützig und mit großem Verantwor-
tungsbewusstsein.
Sein Einsatz war leise und zugleich stark – ein tragen-
des Fundament unserer Gemeinde. Es sind nicht nur
die vielen Dienste und Aufgaben, die bleiben. Es ist vor
allem seine Haltung: Seine Hilfsbereitschaft, seine Ver-
lässlichkeit und sein gelebter Glaube, die uns in dank-
barer Erinnerung bleiben und uns Vorbild sind.
Ehrenamt lebt von Menschen wie ihm – von Menschen,
die mehr tun, als sie müssen, und Verantwortung über-
nehmen, wo andere vielleicht zögern. Dieses Vermächt-
nis verpflichtet uns Gott vergelte ihm all das Gute, das
er in seinem Leben geschenkt und getan hat.
Im stillem Gedenken und herzlicher Verbundenheit der
Gemeindekreis Kirche-Kultur-Kunst, Sebastian Blazy

Hannelore
Krüger
† 07.03.2026

Es ist schwer, einen geliebten

Menschen zu verlieren, aber es ist gut

zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

DANKE

sagen wir allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn, Bekannten und all denen,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme in so

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Thorsten Krüger
Anna-Karina Schulz

Nienhagen, im April 2026
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Gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
St. Marien Wathlingen

Pastor: Pastor Tim-Fabian Albrecht, Tel. 05144-
8207 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann und Sa-
bine Böltzig, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungs-
zeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-
18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr.
Helga Hemmerich, Tel. 3022, www.kirche-
wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung:
Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof:
Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
Mo. 06.04. 10: 00 Uhr Gottesdienst, Dia-
konin Andrea Brichta

Evang.-Luth.
Martinsgemeinde Großmoor

Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor,
Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail:
kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Pastor Lars Röser-Israel, Tel.
015228117610
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 15-17
Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.:
05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 19.04.  10:00 Uhr Gottesdienst,

Lektorin Gertraud
Vollmer

Seniorenkreis
Am Donnerstag, den 16. April 2026 um
15 Uhr trifft sich der Seniorenkreis
der Martinsgemeinde im Gemein-
deraum der Martinskirche.
Wir haben den Landschaftsarchi-
tekten Herrn Lecht aus Adelheids-
dorf zu Gast.
Mit eindrucksvollen Bildern können wir
Anregungen erhalten, wie wir einen schö-
nen, bienenfreundlichen Garten gestalten.
Es freut sich auf Euch Euer Seniorenteam.
Auch Interessierte und Gäste sind herzlich
willkommen.

Ev.-luth. Kirchengemeinde
St.-Marien in Wathlingen

Unsere diesjährigen
Konfirmanden

Konfirmation am 19.04.2026
Philipp Ast
Levin Babel
Mileen Binaschek
Melinda Ludmilla Böhning
Fredrik Horn
Paul Friedrich Kühn
Lea Marofka
Leana Neumann
Penny Pröve
Emma von Reden
Leopold Sauer
Lea Talia Schmucker
Marlon Schulz
Viona Estell Vatrin

Pfarrgemeinde St. Barbara zu
Wathlingen

 und St. Marien
zu Nienhagen

Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Ni-
enhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.

Gottesdienste u. Termine:
Sa. 18.04. 16.00 Uhr Erstkommuni-

onkatechese
18.00 Uhr Vorabendmesse



Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

Wir sind
für Sie da!für Sie da!für Sie da!für Sie da!für Sie da!

Nienhagener Str. 10 • 29339 Wathlingen
 0 51 44 / 613 • Fax 52 25

email: Guenther.OHG@t-online.de

Wachtelstieg 15 • 29339 Wathlingen
 0 51 44 / 970 570

Fax (0 51 44) 970 571

Völpel Fliesen &
Naturstein GmbH

Günther GmbH
• Heizung
• Sanitär

• Bauklempnerei
• Elektro

Beratung

Planung

Ausführung

Demontage

Trockenausbau

Elektroinstallationen

Fliesenarbeiten
aller Art

Holz- und Struktur-
putzarbeiten

Komplett-
finanzierung

Wir sind

für Sie da!für Sie da!für Sie da!für Sie da!für Sie da!
Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

...mit einem
schönen und

sicherem
Zu Hause

...mit einem
schönen
Zu Hause



Wir sind

für Sie da!für Sie da!für Sie da!für Sie da!für Sie da!
...mit einem schönen Garten

...mit bunten
Blumen

...mit Tipps

...mit Schönheit

Fußpflege
neue Termine

verfügbar!
Wir freuen uns sehr, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass ab sofort wieder
Termine für die Fußpflege angeboten werden können.
Wir heißen Frau Frauke Bösch, als neue Kollegein herzlich willkommen.
Durch die Unterstützung ist es uns möglich, wieder neue Termine zu
vergeben.

Wir freuen uns über Ihr Vertrauen
und auf viele Bekannte und Neue Gesichter.
 Ihr Fußpflege-Team Doris Krüger & Frauke Bösch

Uetzer Weg 16 · 29339 Wathlingen · Telefon 05144 - 8818

Terrassenüberdachungen,
Wintergärten und Markisen

www.borsos-wintergarten.de

Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen
Tel. 05144 -69 88 694

Heidi Adler
An der Worth 8  · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0
Fax 0 51 44 / 49 59 -143

Lohnunternehmen Piening
Gewerbering 1 · 29352 Adelheidsdorf
Telefon 05141-48 43 78
www.lohnunternehmen-piening.de

• Minibagger-Verleih
• Rüttelplatten-Verleih
• Baggerarbeiten
• Spezialbaumfällung
• Abbrucharbeiten

• Baustellenlaser-Verleih
• Flaschenrüttler-Verleih
• Radladerarbeiten

Uns kann man mieten!Uns kann man mieten!

Lieferung von HackschnitzelHackschnitzelHackschnitzelHackschnitzelHackschnitzel
Hilfe im Haushalt für ca. 10 Stunden/2 – 3 × die Woche gesucht!

...mit Pflege

...mit beruflicher
Perspektive
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Wir freuen uns auf die diesjährigen

KONFIRMATIONEN

in der St. Laurentius-Kirche zu Nienhagen

In zwei Gottesdiensten sprechen wir 21 jungen
Menschen unserer Gemeinde Gottes Segen für
ihren Lebensweg zu.
Wir freuen uns, dass sie sich entschieden haben,
als Christinnen und Christen ihre Kirche und die
Welt mitzugestalten.

Sonntag, 26.04.2026

um 09.30 Uhr
Theo Andresen

Amelie Mundt

Mika Stute

Mattis Teichmann

Milla Tutte

Nele Weber

Sonntag, 26.04.2026 um 11.30 Uhr

Henry Freynhagen

Ella Friedebold

Lisann Grüne

Alexander Hillebrand

Josefine Horn

Anton Köster

Niklas Kronenberg

Niklas Mehring

Ethan Meier

Niklas Porombka

Leonard Rühmann

Pheline Runge

Julian Stallauke

Theodor Wendeburg

Lara Wöppelmann

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Verschiedenes
Sämtliche Gartenarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt, Baumfällung
mit Abfuhr, Zaunbau, Vertikutieren, Plat-
tenreinigung und Winterdienst. Preis-
wert! Tel. 0 51 41 - 977 28 79

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken und Sträucher schneiden,
Baumfällung u. -schnitt, Vertikutierung
mit Abfuhr sowie Pflaster- und Dach-
reinigung, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Ankauf
Guten Tag, wir vom Hülptingser Automobi-
le suchen Autos jeglicher Art zum Ankauf.
Auch mit Mängeln oder Beschädigungen.
Erreichbar sind wir unter 0152/14392077
und 0176/57733744 auch per WhatsApp.
Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen und suchen einen
Partner mit über 35 Jahren

Erfahrung?
Wir kümmern uns sachlich und seriös um
Ihre Immobilie und verkaufen diese zu
marktgerechten Preisen. Kostenlose Ein-
wertung! Sprechen Sie uns an – wir freu-
en uns auf Sie!

Aue Immobilien e.K 05141/9313131

§
Rechtsanwalt

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

RechtsanwältePraxiseröffnung
zum 4. Mai

frei nach Hermann Adam
von Kamp (1818)

„Alles neu macht der Mai“
Wir sind mit unserer

Zahnarztpraxis ab 04.05.2026
für Sie da.

Zahnarztpraxis
Dr. Werner Koth-Mathon
Herzogin-Agnes-Platz 8

Tel. 05144-6673077
Mobil 0152 048557004

Das Praxisteam

www.wathlinger-bote.de
www.moorverlag.de

Das Ehepaar Hartmut und Ursula
Neumeyer geb. Salhofen feiert

am 16.04.2026 das seltene Fest der

 Diamantenen

Hochzeit.

Der Wathlinger Bote gratuliert
ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Neumeyer noch
recht viele gemeinsame Jahre.

Das Ehepaar Eckhard und Heidema-
rie Maier geb. Krenz feiert

am 13.04.2026 das seltene Fest der

 Diamantenen

Hochzeit.

Der Wathlinger Bote gratuliert
ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Maier noch recht
viele gemeinsame Jahre.

Das Ehepaar Peter und Inge Lotzing
geb. Brandes feiert

am 15.04.2026 das seltene Fest der

 Diamantenen

Hochzeit.

Der Wathlinger Bote gratuliert
ganz herzlich und wünscht
dem Ehepaar Lotzing noch

recht viele gemeinsame Jahre.



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627  · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und
Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen

Montag - Freitag, 9 - 12 Uhr
und 15 - 17 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9 - 11 Uhr

BEGEGNUNG
Einfach kommen und mitmachen! ohne Anmeldung,
kostenfrei

Familientreff mit Frühstück
Montag und Freitag von 9.00 Uhr - 10.30 Uhr KESS
Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

KLÖN-CAFÉ
Montag,15.45 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
Leitung: Sigrid Brandes
Montag,15.00 Uhr -16.30 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Familien-Erlebnis-Treff
Dienstag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Nicole Kein

Offener Baby-Treff am Mittwoch
für "frischgebackene Familien" mit ihren Babys im Alter
von 0 - 12 Monaten
Auf Euch wartet das Super-Food Porridge mit leckerem
Topping.
jeden Mittwoch, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Vivien Luck

Griffbereit
Eltern und Kinder im Alter zwischen 1 und 3 Jahren mit
und ohne Zuwanderungsgeschichte
entdecken gemeinsam Spiel und Sprache
Jeden Mittwoch, 15.00.00 - 17.00 Uhr im
Griffbereit fördert die frühkindliche Entwicklung durch
kleinkindgerechte Aktivitäten und schafft eine wichtige
Grundlage zum Erwerb von Sprachkompetenz. Teilnah-
me jederzeit und kostenlos.
Das Team von Griffbereit freut sich auf Euch.

BILDUNG für Kinder
Neue Kurse starten wieder! Schon jetzt anmelden!

Baby-Erlebniskurse
Einfach online schauen …..
www.familienzentrum-kess.de
Von Geburt an neugierig sein…..
Kurse für Babys in verschiedenen Altersgruppen, die gemeinsam in der Gruppe 1x in
der Woche die Welt entdecken!
Kursleitung: Imke Fassbender, Kursgebühr: 10 Einheiten  81,- €

Hygge-Zeit – miteinander singen!
Donnerstag 8.30 Uhr - 8.45 Uhr auf dem Herzogin-
Agnes-Platz am KESS

Offener Baby- und

Kleinkind-Treff
für Familien" mit ihren Babys und Kleinkindern
Donnerstag, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit zum Mittagstisch
und können einen kleinen Gemüseeintopf genießen!
Leitung: Inga Ernesti

Väter-Feierabend – Offener Treff
Zeit mit ihrem Kind verbringen und sich mit anderen Vä-
tern austauschen
jeden Donnerstag von 17.00 - 18.00 im KESS Nien-
hagen
Leitung: Michel Gottschlich

Familien-Café am Marktplatz
Freitag, 15.00 - 16.30 Uhr am KESS Nienhagen
Imke Faßbender und Ayfer Dag freuen sich auf Euch!

Schnack am Morgen

Klön-Café mit Frühstück
Bei einem kleinen Frühstück gemeinsam Zeit verbringen,
ein bisschen plaudern und dabei nette Menschen ken-
nenlernen.
Freitag, 9.30 Uhr - 11.00 Uhr KESS Nienhagen
Ihre Gastgeberin Sigrid Brandes freut sich auf Ihren Be-
such! Einfach kommen und mitmachen!

Literatur-Treff
jeden ersten Montag im Monat, 17.00 Uhr - 18.30
Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Dorothea Grunwald

Offener Spiele-Treff

für Sie und Ihn
Dienstag, 05.05.26, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Ni-
enhagen
Termine 2026: 02.06. Leitung: Sigrid Brandes

PC-Tablet und Handy-Treff
Informationen, Austausch und praktische Anleitung für
alle Fragen rund um den Computer und Laptop sowie

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Leserbrief
Der Kaliberg, ein Dauerbrenner?

Seit nunmehr über 10 Jahren beschäftigt der
Kaliberg in Wathlingen die Öffentlichkeit, die
Gemeinderäte und die Politik. Es gab einen
Plan. Der Berg sollte Korrekturen erfahren
und eingegrünt werden. Man wollte damit
eine weitere Versalzung der Ackerböden ver-
meiden, und K + S verfolgte dabei sicherlich
auch die baldige Entlassung aus der Bergauf-
sicht. Was anfangs als neues großartiges
Wahrzeichen für die Gemeinde Wathlingen
präsentiert wurde, was auch viele Menschen
begeisterte, entwickelte sich jedoch durch
die Aktivitäten recht bald zu einem risikorei-
chen Unternehmen.
Es begann mit einem Anhörungs-Marathon in
der Celler Union, wo sich Behörden und Orga-
nisationen mit dem Oberbergamt ein Stelldich-
ein gaben. Bald konnte man die Risiken erken-
nen: Mit mehreren Millionen Tonnen sogenann-
tem Z2-Material sollte die Form des Berges
korrigiert werden, und dann wollte man zum
Begrünen Mutterboden auftragen.
In der Gemeinde Wathlingen entstand eine
Bürgerinitiative. Gutachter, das Landesberg-
amt sowie Kreis- und Landesregierung wur-
den eingeschaltet, die sich allesamt haupt-
sächlich mit den Risiken befassten. Eine gan-
ze Reihe nichtöffentlicher Sitzungen fand
statt. Dabei wurde folgendes erkannt und he-
rausgearbeitet:
- dass der Berg durch das hohe Gewicht,

mit dem der Ausgleich geschaffen wer-
den sollte, weiter ins Grundwasser ein-
sinken würde.

- dass die aufgebrachten Materialflächen
abrutschen könnten, das Salz wieder frei
wird und eine weitere Versalzung folgt.

- dass der Berg durch das erhöhte Gewicht
weiter sackt, im Grundwasser steht und
sich somit die Versalzung fortsetzt.

- dass über rund 20 Jahre täglich mehr
als 200 Lkw-Bewegungen in den betei-
ligten Gemeinden zu erwarten sind, die

das Füllmaterial anliefern. Damit würden
wahnsinnige Gefahren einher gehen.

- dass fragwürdige Transporte über die ehe-
malige Kalibahn-Trasse und durch das
FHH-Gebiet Brand geführt werden sollten.

- dass lt. K + S. das Material des Berges
nicht wieder in den Schacht zurückge-
bracht werden kann, weil dafür angeb-
lich kein Platz ist, obwohl man über Jahr-
zehnte Kalisalz abgebaut und verkauft hat.

Um diese Maßnahme zu verhindern, wurde ein
Teil des Schachtes schon geflutet. Die Aufzäh-
lung könnte noch weiter fortgesetzt werden.
Da sich die Parteien auf keine der angebote-
nen oder empfohlenen Lösung einigen konn-
ten, ging der Vorgang zum Verwaltungs-Ge-
richt nach Lüneburg, wo er immer noch „be-
arbeitet“ wird.
Die einzigen zwischenzeitlichen Informatio-
nen kamen von der Bürger-Initiative (BI), die
sich sehr intensiv und umfangreich mit dem
Thema beschäftigt, und deren Empfehlung
und Wunsch es ist, wenn der ganze Abraum
wieder dahin käme, wo er hergekommen ist
- nämlich in den Schacht - was die Version
mit dem geringsten Risiko bedeutet.
Die Bürgerinnen und Bürger der betroffenen
Gemeinden scheint das „Theater“, das sich
hier über mehr als 20 Jahre abspielen soll,
vorläufig unbeeindruckt zu lassen. Irgendwel-
che Reaktionen bemerkt man nur selten.
Allerdings hat sich kürzlich wieder ein sogenann-
ter Fachmann zu Wort gemeldet, der unbedingt
die Aufsattelung des Berges mit Eingrünung zur
Freude von K+S vorantreiben möchte. Großar-
tige Zeitungsartikel sollen dabei helfen.
In wessen Auftrag wird hier gehandelt? Wes-
sen Interessen werden hier vertreten, wo es
doch noch gar keinen Gerichtsentscheid
gibt? Hier sollten sich langsam die Bürger-
innen und Bürger mit ihren Gemeinde-Ver-
antwortlichen in Richtung BI bewegen.
Das meint Ulrich Kudrass

das Tablet und Handy.
Mittwoch, 10.06., 9.30 - 11.30 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Wilfried Schumacher

Offener Treff „60 plus“
Mittwoch, 06.05.26 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS
Nienhagen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Lust auf Doppelkopf?
jeden ersten Mittwoch im Monat, 18.30 - 20.00 Uhr
KESS Nienhagen
Leitung: Peter Klages

Seniorentreff
Freitag,17.04.26, 15 Uhr - 17 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Bewegungswerkstatt
Kurse für 1- 2 jährige Kin-
der mit Eltern finden regel-
mäßig 1 x in der Woche
statt.
Bewegungslandschaften ha-
ben für Kinder aller Alters-
gruppen einen hohen Auffor-
derungscharakter. Beim Rol-
len, Krabbeln, Klettern, Ba-
lancieren, Rutschen, Greifen
und vielem mehr bekommen
die Kinder die Möglichkeit
ihre Umwelt zu entdecken und eigenständige Entschei-
dungen zu treffen. Sie lernen so ihre Fähigkeiten einzu-
schätzen und zu erweitern.
Kursleitung: Kristina Giesinger
Kursgebühr: 8 Einheiten  80,- €

Leserbrief
Katastrophen, Stromausfall, Schneefall und andere Krisen

– Gut vorbereitet gemeinsam stark –
Ja, unsere Politik, unsere Samtgemeinde
machen sich Sorgen um uns!
Meine Mutter ist 94 Jahre alt geworden, und
es war für sie selbstverständlich, möglichst
immer genug Vorräte in ihrer „Speisekam-
mer“ zu haben. Es waren auch immer Ker-
zen im Haus und ein kleiner Spirituskocher.
Bei Schneefall wurde vor dem Haus gefegt.
Kartoffeln und Kohlen im Keller waren auch
immer vorrätig.
Sie hatte mit uns Kindern Flucht und Vertrei-
bung am Ende des zweiten Weltkrieges bei -
18°C und viel Schnee überstanden.
Wenn ich selber über 70 Jahre zurück bli-
cke, dann habe ich nie längere Stromausfäl-
le oder echte Krisen bzw Katastrophen bei
uns erlebt.
Ach ja, der eiskalte Hunger-Winter 1946/47.
Steckrübenwassersuppe.

Warum also jetzt dieser Aktionismus in Poli-
tik und Samtgemeinde?
Hält man die Bevölkerung für naiv, oder er-
wartet man Krieg ?
Unsere elektrische Energie beziehen wir aus
dem 110/20 kV Umspann-
Werk in Burg und weiter aus Lehrte bzw Star-
dorf. Alles doppelt und vierfach gesichert –
aber gegen Attentate ist nur wenig zu tun.
Vielleicht baut Avacon ein weiteres Umspann-
werk südlich von Wathlingen?
Also liebe Politik und SG Wathlingen – ver-
trauen Sie besser auf den gesunden Men-
schenverstand, anstatt die Bevölkerung mit
undefinierten Zukunfts-Sorgen in Panik zu
versetzen. Aber trotzdem werde ich mir mit
viel Interesse gern die „Wunderkiste“ bei
Edeka mal ansehen: man lernt nie aus!
GWi 6.4.26

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Wathlingen & Flotwedel
Unsere Heimat in Zeiten des Nationalsozialismus -
Jüdische Mitbürgerinnen und Mitbürger wurden

systematisch verfolgt und ermordet
15.04.2026 um 20.00 Uhr im Hagensaal in Nienhagen

Referent Matthias Blazek stellt anhand konkreter Ein-
zelschicksale seine langjährigen Forschungen vor;
der Abend wird vom Ensemble „Hevenu Shalom“

musikalisch im
Klezmer-Stil be-
gleitet. Eintritt
frei, keine An-
meldung erfor-
derlich.
Jan Tasarek,
Co-Vorsitzender



„Wath geiht“ – Unser Dorf, unser Fest 2027
Auftaktveranstaltung am 23. April 2026

Auszeichnung für langjähriges Engagement:
Zahnarztpraxis Dres. Haubert
und Partner erneut empfohlen

SPD nominiert Axel Kernbach als Kandidaten
für die Samtgemeindebürgermeisterwahl 2026

Die SPD Samtgemeinde Wath-
lingen hat auf ihrer Mitglieder-
versammlung ihren Kandidaten
für die Wahl des Samtgemein-
debürgermeisters im Septem-

ber 2026 nominiert.
Ohne Gegenstimmen wurde Axel Kernbach
als Bewerber gewählt.
Axel Kernbach ist seit 2021 Mitglied des
Rates der Gemeinde Adelheidsdorf sowie
des Samtgemeinderates und bringt damit Er-
fahrung aus beiden kommunalen Ebenen mit.
Darüber hinaus engagiert er sich seit vielen
Jahren in der Freiwilligen Feuerwehr in ver-
antwortlicher Position.
Durch seine berufliche Tätigkeit bei der Be-
rufsfeuerwehr Hannover kennt er Verwal-
tungsabläufe aus der Praxis und die Struk-
turen einer großen Organisation. Haushalts-
und Finanzthemen sind ihm zudem aus sei-
ner Arbeit im Rat vertraut.
In seiner Vorstellung machte er deutlich, dass
er für eine verlässliche und sachorientierte
Politik steht:
„Im Mittelpunkt steht, Verantwortung zu über-
nehmen und die Samtgemeinde gemeinsam
weiterzuentwickeln. Verlässliche Abläufe in der
Verwaltung, nachvollziehbare Entscheidungen
und eine starke Unterstützung für das Ehren-
amt sind für mich entscheidend.“
Ein besonderes Anliegen ist ihm dabei das

Nachrichten von der Naturkontaktstation
Sonntag, 12. April ab 14.00 Uhr

Saisonstart auf der Naturkontaktstation mit Backofenbetrieb
Die lange Winterpause ist beendet. Auf der Naturkon-
taktstation kann nun wieder im naturnahen Frühlings-
garten nach den ersten Blüten geschaut werden. Die
Einrichtungen sind geöffnet und alles kann entdeckt
werden. Bringen Sie gern Ihre Picknick-Utensilien und
ggf. eine Decke mit. Bänke sind ebenfalls ausreichend
vorhanden.
Das neue Backofenteam bringt den Lehmbackofen wieder
in Gang und begrüßt Sie zum ersten Anbacken. Weitere
Interessenten können sich gerne melden. Zu Übungs-
zwecken werden Brot und Butterkuchen für das Verkos-
ten vor Ort gebacken. Kein Verkauf!
Die neuen und alten Backofen-Teams sowie die Mitglie-
der des Fördervereins freuen sich über interessierte Gäs-
te. 14.00 - 17.00 Uhr, Naturkontaktstation, Hasklintweg 24 in Wathlingen. Monika Gehrke

Die Donnerstagsradler rollen wieder

Die Vorbereitungen für die große Festwoche
„Wath geiht“ 2027 laufen auf Hochtouren.
Um die gesamte Gemeinde schon jetzt ein-
zubinden, lädt die Projektgruppe alle Wath-
lingerinnen und Wathlinger am Donnerstag,
den 23. April, auf den REWE-Parkplatz ein.
Von 16 bis 19 Uhr erwarten Sie Mitmach-
aktionen mit kleinen Gewinnen, Essen und
Getränke, Informationen zur Festwoche und
die Gelegenheit, die Menschen kennenzuler-
nen, die das Fest planen. Ganz nach dem
Motto von Bürgermeister Torsten Harms:
„Einfach vorbeikommen, genießen und ins
Gespräch kommen.“
Alle Altersgruppen sind willkommen, sich zu
informieren, auszutauschen oder aktiv mit-
zuwirken. Die Veranstaltung wird von der
Gemeinde Wathlingen gemeinsam mit Ver-
einen, Verbänden und der Vernetzungsagen-
tur organisiert. Bereits jetzt engagieren sich
unter anderem Feuerwehr, Schützenverein,
DRK, VfL, Tennisclub, CDU, Bündnis 90/Die
Grünen, Landfrauen, Hundesportverein,
SoVD, Climbing up, Evangelische Kirche
und die Behindertengruppe Wathlingen/
Flotwedel. Carola Michels von der Vernet-
zungsagentur betont:
„Es ist schön zu erleben, wie sich immer mehr
Wathlinger Vereine und Verbände dem Pla-

nungsteam anschließen und gemeinsam eine
bunte Woche für ihr Dorf gestalten.“  Wer Lust
hat, aktiv mitzuwirken, ist herzlich eingeladen
– als Verein, Gruppe oder Einzelperson.
Kontakt: vernetzungsagentur@4Gpark.de
oder telefonisch bei Carola Michels 05144 –
491 77. Werden Sie am 23. April vorbeikom-
men?
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Zukunftsenergie für Nienhorst:
Nahwärmeprojekt startet 2027/28

Die Energieversorgung der Zukunft nimmt im
westlichen Nienhorst konkrete Formen an:
Mit dem Projekt „Zukunftsenergie Nienhorst“
soll ab 2027/28 ein modernes Nahwärme-
netz entstehen, das Haushalte und öffentli-
che Einrichtungen nachhaltig mit Wärme ver-
sorgt. Herzstück des Vorhabens ist ein Hack-
schnitzelheizkraftwerk, das regionale Holz-
ressourcen nutzt und so einen wich-
tigen Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten soll. Der Hof Rahlfs in Adelheids-
dorf soll der Standort für das Kraft-
werk werden, sodass die direkte En-
ergieversorgung ermöglicht werden
kann.
Nachhaltige Wärme aus der Regi-
on
Das geplante Heizkraftwerk wird mit
Holzschnitzeln aus regionaler, nach-
haltiger Forstwirtschaft betrieben. Ziel
ist es, die Abhängigkeit von fossilen
Energieträgern zu reduzieren und
gleichzeitig die lokale Energiewirtschaft zu
stärken. Hinzu kommt, dass durch die Regi-
onalität eine Unabhängigkeit von internatio-
nalen Konflikten und dessen Auswirkungen
auf den Energiesektor geschaffen werden
kann. Mit einer geplanten Leistung von
vorerst rund 0,99 Megawatt soll die Anlage
langfristig eine zuverlässige und kostengüns-
tigere Wärmeversorgung sicherstellen.
Beitrag zum Klimaschutz
Ein zentrales Anliegen des Projektes ist die

Reduzierung von
?CO?_2-Emissio-
nen. Da Holz als
nachwachsender
Rohstoff gilt, wird
bei der Verbren-
nung nur so viel
?CO?_2 freige-

setzt, wie zuvor gebunden wurde. Auch Um-
welt- und Naturschutzaspekte spielen eine
wichtige Rolle: Bereits in der Planungsphase
werden Emissionen berechnet und Auswir-
kungen auf Flora und Faune berücksichtigt.
Die Fertigstellung ist für die Winterperiode
2028/29 geplant.
Bei Interesse besuchen Sie gerne die Bür-
gerinformationsveranstaltung am
16.04.2026 um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Nienhorst. Georg Rahlfs

Miteinander der Mitgliedsgemeinden:
„Die Samtgemeinde kann nur dann gut funk-
tionieren, wenn die Interessen der einzelnen
Gemeinden gehört und ernst genommen
werden.“
Die SPD betonte im Rahmen der Versamm-
lung, dass sie mit Axel Kernbach einen Kan-
didaten aufstellt, der für Verlässlichkeit, Füh-
rungserfahrung und Zusammenarbeit steht.
Seinen politischen Anspruch fasst Axel Kern-
bach in einem klaren Leitgedanken zusam-
men:
„Weniger Ich. Mehr Wir.“
Mit der Nominierung beginnt für ihn nun die
Vorbereitung auf die Kommunalwahl im Sep-
tember 2026. Der Vorstand

Am 02. April gingen 11 Radler an den
Start. Alle waren froh, dass es wieder
los geht. Gerd hatte bei Petrus gutes
Wetter bestellt. Zunächst war es sonnig,
aber noch sehr kühl. Später trübte es
noch ein wenig ein, blieb aber trocken.
Einzig der etwas stramme Gegenwind
störte ein wenig. Wir radelten gut gelaunt
über Michelweg nach Ehlershausen. Dort über-
querten wir am Bahnhof die Gleise der Bahn
und fuhren links neben der Bahnstrecke nach
Großmoor. Am Bahnübergang fuhren wir rechts
ab Richtung Müggenburg. Dann bogen wir links
in den Grünen Weg ein und radelten immer
geradeaus über den Waldweg, die Trift und
Wittekop nach Wallach. Damit war unser Pau-
senziel mal wieder erreicht. Im dortigen Re-
staurant blieb kein Wunsch offen. Wir ließen
uns Kaffee und Torte oder Eis schmecken.
Dann radelten wir durch das neue Industriege-

biet zum Fuhsekanal und dann weiter über die
alte Bahntrasse (Höhe Bennebostel) wieder
zurück nach Nienhagen. Nach gut 22 km wa-
ren wir dann wieder auf Höhe des alten Bahn-
hofes. Der nächste Termin ist (wenn es das
Wetter erlaubt):
Der 16. April und der 07. Mai (immer der
1. und 3. Donnerstag im Monat!).
Treffpunkt: um 14 Uhr vor dem Laden von
Wittig am Schafstallweg in Nienhagen. Je-
der ist herzlich willkommen!
Foto/Text: G. Sanders

Die Zahnarztpraxis Dres.
Haubert und Partner ist seit
Jahrzehnten eine feste
Größe in der medizinischen
Versorgung vor Ort. Mit ih-
rem kontinuierlichen Enga-
gement für Qualität, Patien-
tenzufriedenheit und mo-
derne Zahnmedizin hat sich
die Praxis einen hervorra-
genden Ruf erarbeitet.
Auch im Jahr 2026 wird dieses Engagement
erneut gewürdigt: Das Magazin Focus Ge-
sundheit zeichnet die Praxis mit der Urkun-
de „Empfohlene Ärzte der Region“ aus. Die
Bewertung erfolgt auf Grundlage umfangrei-
cher Recherchen und berücksichtigt unter
anderem Empfehlungen von Ärztinnen und
Ärzten, die fachliche Erfahrung, wissen-
schaftliches Engagement, Patientenservice,

Patientenzufriedenheit,
Barrierefreiheit sowie ein
strukturiertes Qualitätsma-
nagement.
Bürgermeister Torsten
Harms nahm die Auszeich-
nung zum Anlass für einen
Besuch in der Praxis, gra-
tulierte dem Team persön-
lich und überreichte als
Zeichen der Anerkennung

ein Präsent. Dabei würdigte er die langjähri-
ge, verlässliche Arbeit sowie die konstant
hohe Qualität in der Patientenversorgung.
Die Gemeinde zeigt sich stolz, eine derart
etablierte und mehrfach ausgezeichnete Pra-
xis vor Or t zu wissen, und wünscht dem
gesamten Team auch für die Zukunf t
weiterhin viel Erfolg und alles Gute.
Gemeinde Wathlingen

Save the Date:

Müllsammelaktion
in der Gemeinde Adelheidsdorf am 30. Mai

Am Sonnabend, 30. Mai, findet die
Müllsammelaktion in der Gemein-
de Adelheidsdor f statt. Die
Sammler treffen sich um 14
Uhr bei den Glascontainern
an der Schulstraße. Kinder
und Erwachsene aus Adel-
heidsdorf, Großmoor und
Dasselsbruch sind auch in
diesem Jahr wieder herzlich
aufgerufen, zu unterstützen. Es bieten sich

Möglichkeiten des Kennenlernens,
und die Kinder und Jugendlichen

werden im sorgfältigen
Umgang mit Müll sensibi-
lisier t. Die Veranstaltung
klingt am Abend mit einem
Grillen für alle Mitwirken-
den aus. Es wird gebeten,
festes Schuhwerk und Sam-
melhandschuhe mitzubrin-

gen. Informationen unter 05141/883813.
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„Frühstück für Alle“ –
Gemeinsam frühstücken und informiert sein:

Verband Wohneigentum Gemeinschaft Nienhagen-Nienhorst
Samtgemeinde Wathlingen

Ostereierskat- und Kniffeltunier

Heimatverein Wathlingen e.V.
Einladung zur diesjährigen

Mitgliederversammlung

Gemeinsam kreativ - nächstes Klön-Basteln
mit dem SoVD Nienhagen am 15. April 2026

im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst
Seit dem Jahr 2024 trifft sich im Dorfgemein-
schaftshaus Nienhorst eine bastelbegeisterte
Gruppe des SoVD Ortsverbandes Nienhagen
regelmäßig zum gemeinsamen Klön-Basteln.
Auch in diesem Jahr wird die beliebte Aktion
fortgeführt. An jedem dritten Mittwoch im
Monat kommen Bastelbegeisterte im 1. Halb-
jahr 2026 zu einem gemeinsamen kreativen
Nachmittag zusammen. In entspannter At-
mosphäre entstehen mit viel Freude, guter
Laune und lebhaften Gesprächen Dekorati-
onen und kleine Bastelarbeiten - sowohl für
den eigenen Gebrauch als auch für Veran-
staltungen des SoVD. Für das leibliche Wohl
ist ebenfalls gesorgt: Kaffee, Tee und selbst-
gebackener Kuchen sorgen für eine gemüt-

liche Stimmung und laden zum Klönen über
Gott und die Welt ein.
Der nächste Klön-Bastelnachmittag findet am
15. April 2026 um 14.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Nienhorst statt. Das Organisati-
onsteam freut sich über bastelbegeisterte Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jeden Alters. Wer
Interesse hat, kann sich unverbindlich bei
Burgl Wengert (Tel. 05144-2507 oder 0176-
23517924) oder Gisela Janßen (Tel. 05085-
9817017 oder 0170-9347179) melden. Eine
Aufnahme in die WhatsApp-Bastelgruppe ist
auch möglich unter 0170-9347179. Neugie-
rige sind jederzeit herzlich eingeladen, einfach
einmal zum Schnuppern vorbeizuschauen.
Annette Kesselhut

Am Samstag den, 28.03.2026 war es
wieder soweit über 50 Teilnehmer ha-
ben am beliebten Spieleabend im Dorf-
gemeinschaftshaus Nienhorst gespielt.
Beim Skat wurde wieder bis zum „Äu-
ßersten“ gereizt.
Beim Kniffel in der Variante Ratte erwür-
felten die Spieler wieder viele Punkte.
Durch tatkräftigen Ein-
satz der Mannschaft
hinter der Theke wur-
den wieder alle mit
reichlich Speis und
Trank zum Selbstkos-
tenpreis sowohl vor
Spielbeginn als auch
in den Pausen ver-
sorgt.
Wie immer gibt es kei-
ne Verlierer – nur Ge-
winner. Allerdings können sich die Gewinne
nach der Reihenfolge der Punkte im Wechsel
zwischen Skat und Kniffel ausgesucht wer-
den. Als Preise standen diesmal viele Varian-
ten mit frischen und gekochten bunten Eiern
und zusätzlichen Ergänzungen in Form von
diversen Leckereien und niedlichen Dekoarti-
keln zur Verfügung.

Allen hat es wieder viel Freude und Spaß
bereitet, zusammen zu spielen und zu klö-
nen. Die Organisatoren bedanken sich für die
rege Teilnahme und besonders bei den zahl-
reichen Helfern. Ein besonderer Dank geht
an die beiden Damen, die sich um die Preise
gekümmert haben.
Text D. Look und Foto: K. Geveke

Am Donnerstag, 16.04.2026 um 18.30 Uhr
im 4G-Park, Kantallee 8 in Wathlingen.
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Ver-

sammlung, sowie Feststellung der
Beschlussfähigkeit

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3 Verlesen und Genehmigung des

Protokolls der  Mitgliederversamm-
lung vom 10.04.2025

TOP 4 Bericht des Teamvorstands
TOP 5 Bericht des Kassenwartes
TOP 6 Bericht des Kassenprüfers
TOP 7 Entlastung des Vorstandes
TOP 8 Wahl zweier Kassenprüfer/innen
TOP 9 Wahl eines/einer Wahlleiters/in
TOP 10 Wahl des Vorstandes
TOP 11 Geplante Veranstaltungen 2026
TOP 12 Verschiedenes
Der Teamvorstand des Heimatvereins Wathlingen e.V.

Der SoVD Ortsverband Nienhagen lädt am
16. April 2026 zu einem Frühstück mit Vor-
trag „Gut vorbereitet statt überrascht - Ka-
tastrophenschutz für Bürger“ ein.
Extreme Wetterereignisse, längere Stromaus-
fälle oder andere Krisensituationen: Die mög-
lichen Gründe für eine Katastrophen-Lage sind
vielfältig und können den Alltag plötzlich stark
verändern. Was tun bei Evakuierung? Umso
wichtiger ist zu wissen, welche Informatio-
nen und Unterstützungen es in solchen Situ-
ationen gibt. Der Vortrag gibt einen verständ-
lichen Überblick darüber, wie der Katastro-
phenschutz funktioniert, welche Vorsorge-
maßnahmen sinnvoll sind und was im Ernst-
fall wichtig wird. Zudem wird aufgezeigt, wie
sich jeder Haushalt mit einfachen Maßnah-
men auf mögliche Notlagen vorbereiten kann.
Am 16. April 2026 um 10 Uhr lädt der SoVD
Ortsverband Nienhagen erneut zu einem be-
sonderen Frühstück ins Dorfgemeinschafts-
haus Nienhorst ein. Diesmal steht ein wichti-
ges Thema im Mittelpunkt: Katastrophenschutz.
Die heftigen Schneefälle und Schneeverwehun-
gen im Januar und Februar dieses Jahres ha-
ben deutlich gezeigt, wie schnell das tägliche
Leben durch Notlagen beeinträchtigt werden

kann - und wie wichtig gute Vorbereitung für
alle ist. Dieses Thema betrifft uns alle! Deshalb
ist dieses Frühstück auch etwas ganz Ande-
res, denn im Gegensatz zu den üblichen Frau-
enfrühstücken sind diesmal auch Männer herz-
lich willkommen! Hauke Hauschildt vom DRK-
Landesverband gibt an diesem Vormittag ei-
nen verständlichen Einblick in die Arbeit des
Katastrophenschutzes und erläutert, welche
Rolle Bürgerinnen und Bürger dabei spielen. Ziel
ist es, Wissen zu vermitteln, Sicherheit zu ge-
ben und praktische Tipps für eine gute persön-
liche Vorbereitung im Alltag weiterzugeben.
Alle sind herzlich eingeladen. Das Vorberei-
tungsteam des SoVD Ortsverbandes Nien-
hagen freut sich auf zahlreiche Gäste, die
sich für dieses wichtige Thema interessie-
ren. Der Kostenbeitrag für das Frühstück
beträgt 9,00 €/pro Person für Mitglieder des
SoVD Or tsverbandes Nienhagen und für
Gäste 11,00 €/pro Person. Eine Anmeldung
ist erforderlich. Anmeldungen können ab
sofor t bei Annette Kesselhut Tel. 0172-
5111046, Gisela Janßen Tel. 0170-9347179
und Carmen Kahle 0170-3252012 sowie
unter anmeldung@kesselhut-papenhorst.de
erfolgen. Annette Kesselhut

SoVD Ortsverband Nienhagen
Mitgliederversammlung des SoVD

Ortsverbandes Nienhagen am 12. April 2026
Der Vorstand des SoVD Ortverband Nienha-
gen lädt zur Mitgliederversammlung ein. Die-
se findet am Sonntag, den 12. April 2026 um
14.30 Uhr im Hagensaal in Nienhagen, Dorf-
str. 41, statt. Alle Mitglieder sind herzlich ein-
geladen. Auch interessierte Gäste sind herz-
lich willkommen. Anschließend wird ein klei-
ner Imbiss serviert. Eine Anmeldung ist er-
forderlich und kann ab sofort bei Carmen
Kahle Tel. 0170-3252012, Ingrid Lerch Tel.
05144-6674961 oder 01523-8943635, Elke
Blazy 05144-2662 oder 0173-4398395, An-
nette Kesselhut 0172-5111046 sowie unter
anmeldung@kesselhut-papenhorst.de erfol-
gen. Unter den o.a. Handynummern ist auch
eine Anmeldung per WhatsApp möglich.
In diesem Jahr stehen wieder Neuwahlen an.

Wir brauchen bei unserer Arbeit Menschen,
die sich einbringen und mitgestalten. Hier vor
Ort im SoVD Ortsverband Nienhagen sind
wir derzeit 12 Ehrenamtliche und wir wür-
den uns über weitere Mitstreiterinnen und
Mitstreiter im Vorstand freuen. Vorstandsar-
beit ist bei uns Team-Arbeit. Wir treffen uns
regelmäßig, mehrmals im Jahr, wenn es
Wichtiges zu besprechen gibt. Für jeden Ein-
zelnen bedeutet dies keine feste Anzahl Stun-
den Zeitaufwand, sondern jeder nimmt teil
und unterstützt wie es die eigene Zeit erlaubt
und auf seine Art. Wenn Sie Lust haben, uns
kennenzulernen und mitzumachen, dann
sprechen Sie uns an - Hermann Kesselhut,
Tel. 0171-1906734, oder Gisela Janßen, Tel.
0170-9347179. Annette Kesselhut

Gemischte Chor Bröckel von 1882 e.V.
144. Jahreshauptversammlung

Der Gemischte Chor Bröckel von 1882 e.V.
lädt alle aktiven und passiven Mitglieder herz-
lich zur 144. Jahreshauptversammlung am
Montag, dem 13. April 2026 um 19:30 Uhr
ins Schützenhaus Bröckel ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Gedenken der Verstorbenen
4. Verlesen des Protokolls der letzten Jah-

reshauptversammlung

5. Bericht des ersten Vorsitzenden
6. Bericht des Chorleiters
7. Bericht des Kassenwarts
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
9. Ehrungen
10. Wahlen: 1. Stellvertretende/r Vorsitzende/

r – 2. Beisitzer/in – 3. Kassenprüfer/in
11. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind
bis spätestens eine Woche vorher an den
Vorstand zu richten.  –  Der Vorstand

Mittagessen mit Kino
beim SoVD-OV Wathlingen

Der SoVD-Ortsverband Wathlingen lädt herz-
lich zum nächsten „Mittagessen mit Kino“
ein. Wir treffen uns am Freitag, 17.04.2026
um 12:00 Uhr im Saal des 4G-Parks Wath-
lingen zu einem gemeinsamen Mittagessen.
Zur Auswahl stehen Gerichte aus dem Men-
saangebot sowie von der ständigen Mittags-
karte des 4G-Restaurants. Im Anschluss be-
suchen wir gemeinsam das Kino im 4G-Park
und schauen einen Film, der für Unterhal-
tung, Nachdenklichkeit oder ein gutes Ge-
spräch sorgt. Nach dem Kinobesuch lassen

viele den Nachmittag bei einer Kaffeespezi-
alität im Restaurant gemütlich ausklingen,
bevor wir auseinandergehen. Eingeladen sind
alle Mitglieder, aber auch interessierte Bür-
gerinnen und Bürger, die den SoVD und un-
sere Gemeinschaft gern kennenlernen möch-
ten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich –
kommen Sie einfach dazu.
Unser Mittagessen mit Kino findet regelmä-
ßig statt und verbindet gemeinsames Genie-
ßen, Kultur und Austausch in angenehmer
Atmosphäre. Jens Meyer

SV Nienhagen
YOGA  Angebote

Stuhlyoga: donnerstags von 10 bis 11 Uhr. Für
Menschen, die wieder in den Sport finden wol-
len oder als Therapiemaßnahme nach Krank-
heit. Yoga, für alle die FIT bleiben wollen: don-
nerstags von 11 bis 12 Uhr.  Zur Info: ARD
Mediathek: Yoga - Mehr als ein Lifestyle-
Sport? Wie Yoga sich auf das Gehirn auswirkt!

ARD Gesund auf YouTube: Arthrose, Herz-
schwäche, Brustkrebs - Wie Yoga in der The-
rapie helfen kann. Die Kurse werden von fast
allen Krankenkassen/Versicherungen finanzi-
ell unterstützt. Kosten: SVN Mitglieder 10 €,
Nichtmitglieder 15 €. Kontakt: Silvia Heger 0176
/ 91142224 oder heger.silvia@outlook.de



Danke
Anlässlich meines 90. Geburtstages

bedanke ich mich herzlich für die vielen

Glückwünsche, Besuche und Geschenke.

Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Dieser Tag wird für mich unvergessen bleiben.

Dietrich Bogdanski

Feuerwehr Samtgemeinde Wathlingen

Osterfeuer in Großmoor lockt zahlreiche Besucher an

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Osterfeuer in Wathlingen
Der Wettergott hatte auch in diesem Jahr ein
einsehen und pünktlich zum Beginn des Os-
terfeuers schien die Sonne vom Himmel, der
Wind blies aus der richtigen Richtung und
der Platz am Schützenhaus begann sich
schnell zu füllen.
Um 17:30 Uhr begann das Kinderosterfeuer
mit Stockbrotbacken an den Feuerkörben und
mit einem kleinen Jahrmarkt war für die Kin-
der für Abwechslung gesorgt.
Auch in diesem Jahr wurde das Osterfeuer
wieder von der Jugendfeuerwehr und der
Schützenjugend entzündet. Bald brannte es
dann lichterloh und der Rauch zog zum Glück
auch in die richtige Richtung ab.
Für das leibliche Wohl war in gewohnter
Weise gesorgt, von Herzhaft bis Süß war ei-
niges im Angebot.
Die Ortsfeuerwehr Wathlingen und die DRK
Ortsgruppe Wathlingen sorgte für die Sicher-
heit bei dieser Veranstaltung. Ein ganz gro-
ßes Dankeschön dafür.
Auf diesem Wege möchte sich der Vorstand
des Vereins wieder bei allen Helfern bedanken,
die zum Gelingen des Osterfeuers beigetragen
haben. Angefangen bei den Schützen der Ü60er
Gruppe, die für die Holzannahme an den Ta-

gen vor Ostern immer präsent sind, die Mit-
glieder des Festausschusses, die die Planung
und Logistik übernehmen, die fleißigen Helfer
beim Aufbau, beim Stockbrotbacken, in dem
Getränkestand, der Grillbude, der Pommesbu-
de, in der Waffelbäckerei, beim Bierausschank
im Schützenheim, den Damen vom Weinstand
und nicht zuletzt die, die am Tag danach wieder
für Ordnung und Sauberkeit im und am Schüt-
zenhaus sorgen. Wie man an der Auflistung
erkennen kann, eine große Anzahl an ehren-
amtlichen Helfern, ohne die diese Veranstal-
tung nicht durchführbar wäre. Einmal mehr ein
schöne und auch friedliche Veranstaltung. M.O.
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Adelheidsdorf
Günther Wöhe geb. am 17.04.1947 79. Geburtstag
Walther Graetsch geb. am 17.04.1953 73. Geburtstag
Helmuth Blazy geb. am 18.04.1947 79. Geburtstag
Brigitte Hesse geb. am 18.04.1955 71. Geburtstag

 Nienhagen
Manfred Köhler geb. am 13.04.1938 88. Geburtstag
Ingrid Willers geb. am 13.04.1940 86. Geburtstag
Doris Wiedenhöft geb. am 13.04.1943 83. Geburtstag
Erika Burmann geb. am 15.04.1947 79. Geburtstag
Jürgen Marquardt geb. am 15.04.1949 77. Geburtstag
Maria Funke geb. am 15.04.1951 75. Geburtstag
Dieter Könecke geb. am 15.04.1951 75. Geburtstag
Karl-Heinz Teschmit geb. am 15.04.1951 75. Geburtstag
Christine Schulz geb. am 15.04.1952 74. Geburtstag
Reinfried Kroll geb. am 15.04.1955 71. Geburtstag
Hans Windelen geb. am 16.04.1943 83. Geburtstag
Roland Schacht geb. am 16.04.1954 72. Geburtstag
Karin Wegner geb. am 17.04.1947 79. Geburtstag
Heidi Klingebiel geb. am 17.04.1951 75. Geburtstag
Malcolm Cardwell geb. am 18.04.1949 77. Geburtstag
Döndü Kurnaz geb. am 18.04.1954 72. Geburtstag

Wathlingen
Erwin Ruthe geb. am 13.04.1943 83. Geburtstag
Karl-Horst Glück geb. am 13.04.1955 71. Geburtstag
Helga Argut geb. am 13.04.1956 70. Geburtstag
Gert Lietz geb. am 14.04.1943 83. Geburtstag
Egon Jungeblut geb. am 15.04.1934 92. Geburtstag
Harald Wolf geb. am 15.04.1952 74. Geburtstag
Axel Theilmann geb. am 15.04.1956 70. Geburtstag
Waltraud Burian geb. am 16.04.1937 89. Geburtstag
Karin Kolberg geb. am 16.04.1953 73. Geburtstag
Waltraud Otto geb. am 17.04.1934 92. Geburtstag
Manfred Marburger geb. am 17.04.1941 85. Geburtstag
Dieter Kniep geb. am 17.04.1951 75. Geburtstag
Edith Wagner geb. am 18.04.1947 79. Geburtstag
Ingrid Kießler geb. am 19.04.1942 84. Geburtstag
Dieter Katzinski geb. am 19.04.1948 78. Geburtstag
Renate Otto geb. am 19.04.1948 78. Geburtstag

Geburtstage vom 13. bis 19. April 2026

Wir gratulieren:.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Eier, Pfeile und Lagerfeuer
Schützenjugend startet kreativ in die Osterzeit

Im Vorfeld des Osterfestes hat die
Schützenjugend des Freischütz
Wathlingen eine abwechslungsreiche
Osteraktion veranstaltet. Dabei stan-
den sowohl Kreativität als auch
sportliche Aktivitäten im Mittelpunkt
und sorgten für einen gelungenen
gemeinsamen Nachmittag. Die Kin-
der konnten dabei selbst entschei-
den, wie sie ihre Zeit gestalten möch-
ten: Während einige mit viel Freude und Fantasie
Eier bunt bemalten, zog es andere nach draußen,
wo sie mit Pfeil und Bogen auf große, eiförmige
Ziele schossen. So war für jeden etwas dabei und
die individuellen Interessen der Kinder konnten be-
rücksichtigt werden. Besonders das Bogenschie-
ßen sorgte für Begeisterung, da die ungewöhnli-
chen Zielscheiben in Ei-Form für zusätzlichen Spaß
und Motivation sorgten. Gleichzeitig bot das Bas-
teln der Ostereier eine ruhige und kreative Abwechs-
lung. Nach den Aktivitäten kamen alle wieder zusammen und stärkten sich beim
gemeinsamen Essen. Dabei blieb viel Zeit für Gespräche und das Miteinander
innerhalb der Gruppe. Den Abschluss bildete ein gemütliches Beisammensein
am Feuerkorb, bei dem der Tag in entspannter Atmosphäre ausklang.
Falls auch Ihr Lust auf eine tolle Gemeinschaft habt kommt doch gerne vorbei,
das Jugendtraining ist immer Donnerstags von 17 bis 18:30 Uhr im Schüt-
zenhaus an der Worth. – I.Sch.

Großmoor (ots) Bei besten äußeren Bedingun-
gen wurde am Samstagabend das traditionelle
Osterfeuer in Großmoor entzündet. Pünktlich um
18 Uhr versammelten sich zahlreiche Besucher-
innen und Besucher auf dem Veranstaltungsge-
lände, um gemeinsam mit Familie, Freunden und

Nachbarn einen stimmungs-
vollen Abend zu verbringen.
Veranstaltet wurde das Oster-
feuer von der Ortsfeuerwehr Großmoor, die mit großem
Engagement und einer reibungslosen Organisation für
einen gelungenen Ablauf sorgte. Der feierliche Auftakt
gehörte in diesem Jahr Bürgermeisterin Heike Behrens
und Ortsbrandmeister Timm Conrad, die das Feuer ge-
meinsam mit Fackeln entzündeten. Unterstützt wurden
sie dabei von Mineke und Fiete der Jugendfeuerwehr.
Auch kulinarisch ließ die Veranstaltung keine Wünsche offen. Am Kinder-
tresen gab es frisch zubereitetes Popcorn, dazu Pommes, Bratwurst und
Fischbrötchen. Am Getränkewagen konnten sich die Gäste mit gekühlten
Getränken versorgen und den Abend in geselliger Runde genießen. Für
Weinfreunde hatte Winzerin Carolin Klumb aus Langenlonsheim eine Aus-
wahl ihrer Weine im Angebot. Für die musikalische Begleitung sorgte der
Feuerwehrmusikzug aus Adelheidsdorf. Mit einem abwechslungsreichen
Programm trugen die Musiker maßgeblich zur guten Stimmung bei und
begleiteten den Abend klangvoll.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern sowie Unterstütz-
ern, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. Das Oster-

feuer in Groß-
moor erwies
sich auch in
diesem Jahr
wieder als vol-
ler Erfolg und
als gelungener
Auftakt in das
Osterwochen-
ende. – Text:
Timm Conrad
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